
Calwer Wochenblatt.
Amts - und JnteMgenzblatL für den Bezirk.

Nro . 60- Mittwoch 12. Okt . . 1655.

Amtliche Verordnungen und Verweisung auf die im Staats«,-Zei¬
ger erscheinende weitere Belauntma-

Bekanntmrichungen.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Ausruf ) .

In » achbeiiauuteu Gantsachcn wird
die Schulveiiliquidatwn zn der bezeich-
neten Zeit volgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staalsauzeigcr
erscheineuve weitere Bckanntmachunng
Hiemil auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zrnnelden.

1) Jakoh Kern,  Leineweber in
Lüchrhaugstält , am

Montag den 7 . Nov.
Morgens 8 Uhr;

2 ) Michael Fried Käst,
in Oberhangstätt , am

Montag den 7 . Nov.
Nachmittags 2 Uhr;

3) Gottlieb Schwenker , Schnei

ihre Ansprüche ge-

Taglöhneis

cbung hiemit auf,
hörig anzumelve » .

Matlhiaö Rais  cb
in Liebelsberg , und dessen Ehe¬
frau Anna Eva , geb . Went  sch

am
Freitag den 18 . New.

Vormittags 8 Uhr.
Ten 5 . Okt . 1853.

K . Obeeramtögeiicht.
Ebensperge  r.

C a l w.

(Piüfung der Kandidaten für Mühl - ,
schaucr -Stellcn ) . .

Im Monat Januar 1854 siuvet ei-
Zieglcr 'nc solche Prüfung bei der K . Regie¬

rung deS Schwarzwalvkreiseö in Reut¬
lingen statt . Wer zu derselben beru-

rou der Schule in Hall : Heinrich Haff-
ner von Hall , Ztmmermalerlehrliiig,
für Freihandzeichnen ; von der Schule
in Heilöronn : Hermann Bauer von
Äbstadt , Graveurgehilfe , Wilhelm No -,
beit Beck von Heilbronn , Schreiner-
ühiling , für Freihandzeichnen und Mo-
dellircn ; Karl Tomma von Neckarsulm,
Lithograph , für Freihandzeichnen ; Fried,
rich Laycr von Heilbronn , Zimmerma-
lerlU )rling , Karl Sleinbrenncr von
Heilbronn , Silbcrarbeitergehilfe , für
Freihaudzeichnen und Modelliren ; von
der Schule in Ludwigsburg : Karl
Ege von Neckarrems , Schreinerlehrling,
für Linearzeichiicii und Modellircn ; von
der Schule in Ravensburg : Friedrich
Eyrich von Bavendorf , OA . Ravens¬
burg , Ehirurgiegchilfc , sar Freihand¬
zeichnen; von der Schule in Stuttgart:
Friedrich Kümmerte von Stuttgart,

fe» zu werden wüusl t , hat seine Mel - Graveurgehilfe , für Freihandzeichnen
dring belegt mit Taufschein und Zeug - und Modellircn ; von der Schule in

der i» Zavelstein , und dessen' iiisscn über BürgerrechtSBesiz , Prädi - Ulm : Richard Kölle von Ulm , Stein-
Ehefrau Elisabcthe Katharine , g. kat und BilduugSlaufbahu dem Ober - ĥau >rgehilfe , für Bauzeichnen.
Todt , am

Donnerstag den 10 . Nov.
Morgens 8 Uhr;

4) Barbara Re nt fehl er , geschie¬
dene Ehefrau deö Hirschwirths
Konrad Bühl er  in Liebelsberg,
am

Montag den 14 . Nov.
Vormittags 8 Uhr.

Den 3 . Okt . 1853.
K . Obcraintsgericht

E b e n s p c r g c r.

Oberamtsgericht Calw.
(Glänbrgeraufrus ).

Preise 2 . Klasse erhielten : von der
Schule in Eßlingen : Gustav Eiscle von
Eßlingen , Zimmcrgcwerkölehrling , für
Bauzeichnen ; von der Schule in Geis¬
lingen : Friedrich Kcmmel von Geislin¬
gen , Schreibcreilehrling , für Frcihand-

amt zu übergeben.
Dur 9 . Okt . 1853.

K . Oberen » !.
F r o m m.

(Bekanntmachung , betreffend die Aus - „
Zeichnung von Schülern der Sonntags - !zeichnen ; von der Schule in Gmünd:

gewcrbeschrilen ) . Anton Häberle von Gmünd , Gravcur-
Zu der vierten Hauptausstcllung lchrling , Franz Kuttler von Gmünd,

von Zeichuungen und plastischen Arbei - Ĝravcurlchrling und Laver Maurer
tcn der Sonutagögcwerbschulcn des von Gmünd , Graveurlehrling , für
Landes sind von 22 Schulen Arbeite » ,Graviren und Modelliren ; Karl Schnei-
cingcsendct und nachstehende Lehrlinge der von Ludwigsburg , Goldarbeiter-
und Gehilfen einer öffentlichen Auö - !lehrling , für Modellircn , Joses Schlipp
zeichniiiig für rvürdig erklärt worden , jvon Gmünd , Silberarbeiterlchrling , fiir

In nachstehender Gantfache wird !' Preise 1 . Klaffe haben erhalten : Graviren und Freihandzeichnen ; von
kic Schulveuliguidation zn der rezeich- won der Schule in Gmünd : Albert der Schule in Hall : Adolf Bieimanu
ncten Zeit vorgeuommen werde » . Pulling von Gmünv , Flaschneilehrling , von Hall , Bijoütciielchrling , für Frei-

Man fordert die Gläubiger unter für Freihandzeichnen und Modellircn ; handzeichncn ; von der Schule in Heil-
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bronn : Heinrich Wachmann von Heil - lehrling , f. Freihandzeichnen u- Model-
broun , Drechslerlehrling , Eduard Erk¬
rath von Offenbach , Graveurgehilfe
und Ludwig Fauser von Heilbronn,
Graveurlehrliug , für Freihandzeichnen
und Modellireu ; von der Lchule in
Ludwigsburg : I . Jung von Ludwigs-
bürg , Steiuhauerlehrling , für Luiear-
uud Freihandzeichnen ; von der Schule
in Ravensburg ; M . Edingcr von Ra¬
vensburg , Steinhauergeselle , für Frei¬
handzeichnen ; von der Schule in Reut¬
lingen : G . Bauer von Reutlingen,

liren ; von der Säule in RavenSburg:
G . Huber v . Ravensburg , Hafnerge-
feile, ' s. Modelliren , G . Ncher v . St.
Gallen , Schlosserlchrling . f . Liuearzeich-
uen , Zf. Scheuermann v . Weingarten,
Steiuhauergcselle , f Baumodelliren ; v.
der Schule in Reutlingen : Eberhard
Diettcr von Spaichingcn , Bildhauer-
lchrling , f. Modellireu ; v . der Schule
in Stuttgart : F . Fischer v . Stuttgart
Zimmermalerlehrling , L. Fischer von

InLtuttgart , Buchbinderlehrliug , F . Gcr-
Steiuhaucrgehilfe u . A . Schweiufurthl,lcr Stuttgart , Zimmermalerlehrling,
V. Reutlingen , Steinhauergehilfe , für >F . v. Schorndorf , Steinhauer-
Modelliren ; v . d . Schule i» LluttgarlZchttü, ^ G . Männer von Stuttgart,
F . Storz v . Stuttgart , GipserlehrIiug,lKausmaunSlehrliug , R . Mezger von
für Freihandzeichnen ; v . d. Schule iuchort , Zjmmermaleilchrliug , A . Staib
Ulm : A " ' . . . . " " ^
mermal

Ulm , Steiuhauergesclle , für Fttihaud - .Jl, ;, : ^ Burger v . Wieseusteig , Zim -!vcrkauft.
zeichnen ; v . d . Schule in Waiselalfiu - „̂ ,er ^ cselle, für Bauzeichuen , I . Froh - Die Zusammenkunft findet im Wald
gen : H . Walker von Wasseralfingen,freier o . Teufringen , Lithographcnlehr - an besagtem Orte statt

i: A. Fraidel von Söflingen, Zim-^>, Zimmermaleilehrliug, sämmtl. 58>/ - Klftr. tanncne Piirgel.
malcrlehiling u. A. Mündler von f Fn-ihaudzeichnen; von der Schule in gegen baare Bezahlung im Aufstreich

tlgen zu können werden dessen Gläubi¬
ger aufgefordert , sich binnen 8 Tagen
bei Unterzeichneter Stelle gehörig zu
melden ; im andern Fall sie bei der
dem nächst vorzunehmendcn Schuldcu-
Verweisung unberücksichtigt bleiben
müßten.

Den 7 . Okt . 1853.
Schuldheißcnamt.

H o f m c y c r.

Würz  b a ck.
dem hiesigen Gcmeindewald

Hardt werden am
Dienstag den 18 . d . M.

Morgens 9 Uhr
äl '/r Klftr . tannene Scheitet

und

Modclleurlehrling u . A . Widmaycr v^ ij,, ^ , ( Freihandzeichnen , M Rau v
dort , Eiseleurl -Hrliug , für Modellireu . Steiuhauerlehrling , f. Freihaud

Ein BelohnungS -Diplom elhielteu : geometrisches Zeiäueu.
v . d. Schule in Biberach : C . Natter Stuttgart , den L. Okt . 1853.

K Studienrath.
Knap p.

C a l w.
(GläubigerAufruN.

Auf den Tod der Tuchmacher Ehri-

Arn

Gemeinderath

Hofstätt.
(HolzVerkauf ) .

Montag den 17 . Okt.
Vormittags 10 Uhr
aus dem Gcmeindewald im

Than genannt 36 Stämme
schon gemachtes Floßholz im Wittbs-

werden
langen

v . Biberach , Goldarbeiterlehrling , für
Freihandzeichncu , I . Ostcrmayer von
Biberach , Schlofserlehrliug , für Liuear-
zcichneu; von der Schule irr Eßlingen:
K . Sckecrer von Eßlingen , Bijouterie-
lehrling , für Freihandzeichnen ; von der
Schule in Fricdrichshafen : O . Miek - sws Heinrich Widmann ' schei! Ehesiau hauS in Hofstätt verkauft . Das Holz
tingcr von Oberndorf , Schreiberellehr - oahier ist in Folge des NachkommeuS kann auf Veilangen vom Hauer Mast

' ' von Schulden eine sichere Liquidation vorgcwieseu werden . Die Bedingun-
aller Verbindlichkeiten der Masse , und gen werden am Veikaufötage eröffnet.

. Ten 6 . Okt . 1853.
Auwald Wurster.

E a l w.
(Einquartierung betreffend ) .

Am nächsten Sonntag Vormittag
werden ungefähr 800 Mann witternd.

ling , für Freihandzeichnen ; v . d . Säu¬
le 'in Gmünd : L. Büchler v . Gmünd,
Graveurlehrling , f. Graviren u . Mo - !Ttcrda »dluug mit den Gläubigern über
dellircn , I . Müller v. Gmünd , Gold - pje Weife ihrer Befriedigung uothwen-
arbeiterlehrling , f. Graviren , A . Weib - t̂z,̂^ Hiezu werden alle Erbsckafks-
le v . Gmünd , Kaufmannslehrliug , für Gläubiger und sonstige Berechtigte
Modelliren ; v . d. Schule in Hall : K . auf
Schiottcrbcck v. Stuttgart , Zimmerma-
lerlehrliug , f. Freihandzcichne » ; v . der
Säule in Hcilbronn : Georg Bähr v

25 . Oktober
Morgens 8 Uhr

vor die Unterzeichnete Stelle , in deren Truppen hier eintreffen und bis Tien-
Hcilbronn , Steiuhauerlehrling , Karl K̂auzlei geladen , mit dem Anfüge » , stag früh bleibe ». Die hiesigen Eiu-
Osterrilter v . dort , Färbereilehrling , f. d̂aß die nicht eifchcinenden uubekann - gvohuer haben sib hierauf vorzuberei-

ten Gläubiger bei der AuSeinanderscz - tcn . WaS die Offiziere und Militär-Freihandzeichnen , E . Reichert v. dort,
Goldarbeiterlehrling , f. Modellireu ; v.
di Scknrle in Kirchhcim : W . Speiser
in Kirchheim , Ulmnacherlehrling , für
geometrisches Zeichnen ; v . der Schule
in Ludwigsburg : G . Kling v . Osweil,
Zimmermalerlchrliug , f. Freihandzeich¬
nen , F . Mehrer von HoheuaSperg,
Etcinhau rlehrliiig , für Luiearzcichiicu,
G Moser v . Ludwigsburg , Gravenr-

iing unberücksichtigt blttben werden.
Den 8 . Okt . 1853.

K . Gerichtsuotariat.
Magen au

O st e l s h e i m.
(Gläubigeraufruf ».

Beamten von Offiziersrang betrifft
so wird die AnptSkorporatiou für daS
O .uartier einige Entschädigung gewäh¬
ren , für ihre Vcrköstigmrg haben sie
selbst zu sorgen . Wünschen sie solche
in ihrem Quartier zu bekommen und
sind die Ouartiergeber bereit , sie zu

Um das Schuldemvcseii -des Jung ' gewährcu , so ist , wenn nichts aude-
Johannes Schund Bauer dahier bericy- rcS verabredet wird , folgende Tare



regulirt:
1) für Frühstück in Kaffee u . Brod

bestehend 10 kr.
2 ) fürs Mittagessen , d . h . Suppe,

zweierlei Fleisch n . Gemüse 24kr.
3 ) fürs Abendenen , nemltch Suppe,

Braten und Salat 12 kr.
Die Soldaten einschließlich der Un¬

teroffiziere haben an Kost auzusprecben:
Morgens : Suppe und ein Pfund
Brod ; Mittags : Suppe , ein halbes
Pfund Fleisch , Gemüse und ein hal¬
bes Pfund Brod ; Abends : Gemüse
und ein halbes Pfund Brod . Dafür
werden vergütet vermittelst einer Zula¬
ge aus der Amtöpfleg - und Stadtkas¬
se täglich 36 kr.

Den 11 , Okt . 1853.
Gemcindcrath.

G e ch i n g e n.
(HolzBerkanf ) .

Aus den hiesigen Gemeindewaldun-
gcn werden 179 Stämme Langholz
vom 50r bis 90r aufwärts , von wel¬
chem der Stamm theilweise bis auf
300 " Kubikgehalt hat , an den Meist¬
bietenden verkauft . Wer bis Mittwoch
den 19 . Okt . ein anehmbares Anbot
bei dem hiesigen Gemeindcrath macht,
dem wird am obcnbesagtcn Tage die
Zusage gemacht werden.

Den 9 . Okt . 1853.
Schulvheißenamt.
Schumacher.

N e u w e i l e r.
(LiegenschaftöVerkanf ) .

Am
Mittwoch den 26 . Okt.

Nachmittags 1 Uhr
wird aus der Gantmasse deS Johann
Georg Weiß dahier verkauft:

Eine zweistöckige Behausung
1' / - Nth . Garten und
2 Morg . 3 Vrtl . Akerfeld.

Liebhaber mit Prädikats - und -Vcr-
nwgeuöZeugiussen versehen werben hie-
mit cingcladen . :

Den Okt . 1853.
Schuldheiß Sr eg er.

Außeramtliche Gegenstände.
Z a v c l st e i n.

Zum sogenannten Kucheuback -Sam-

321

stag , sowie auf den Kirchweih -Sonn¬
tag lade ich alle meine lieben Bekann¬
ten unter Zusicherung reeller Bedien¬
ung höflichst ein.

S chi l e r.
z. Lamm.

Z a v e I st e i n.
Wer Mutterschweine von einem ä cht

englischen  Eber belegen lassen will,
kan » gegen den Betrag von 36 kr
denselben in Anspruch nehmen lassen.

S ch i l e r.

E a l w.
Ich empfehle glatten und gedruckten

Baumwollenbiber , um sehr billigen
Preis um damit aufzuräumen.

C. Wetsmann.

Calw,
Der Unterzeichnete hat von seinem

HauS -Antheil auf dem Markt ein heiz¬
bares Zimmer und eine Kammer so¬
gleich oder bis Martini zu vermiethen,
auch habe ich drei - eimrige Fässer
zu verkaufen.

Christian Sch aal,
im Bischofs.

C a l w.
Feines Obst hat zu verkaufen.

C . Weis  mann.

Calw.
Neue Häringe das Stück a 5 bis

6 kr. empfiehlt bestens
C . Weiömann.

Calw.
Unterzeichnete empfiehlt sich im Klei¬

dernähen in und außer dem Haus.
Marie Aichele.

Calw.
Fettes Hammelfleisch ist zu haben

bei
Mezger Maier.

Calw.
Unterzeichneter empfiehlt sich im

Ausnähen den Tag 15 kr. und ver¬
spricht pünktliche Bedienung . -

Georg Schmidt  Schneider d . j.

Calw.
Einen ganz guten Tuchrock hat zu

verkaufen
Schneider Schäfer b . j.

G C r n st m ü hl.  G
G Am nächsten Sonntag ist G
M> bei mir Kirchweih ; guter Ku - A
O chen und gutes Getränke ist an - G
G zutreffen , ebenso musikalische Un - <K
G tcrhaltung und am Montag G
G TanzUnterhaltung , wozu Höf- G>
A liehst einladet ,A
G Weick G
G z. Anker . G

-GGGGOGuKGGKGGAG
Calw.

Unterzeichneter sucht cm kleines Oe-
fele zu kaufen.

Friedrich Schaal
in der Badgasse.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezrln zu haben bei

Friedrich S ch a a l
in der Badgaffe.

Geld auszuleihcn gegen zweifache Ver¬
sicherung :

100 fl. Pflcggeld bei Ulrich Girrbach
in Würzbach.

B üh lh o f.
Nächsten Donnerstag den 13 . d.

M . Morgens 10 Uhr verkauft im
Aufstreich Johannes Oelschlägcr
ungefähr 120 Sri . Luiken - u . Wein¬
äpfel.

Calw.
Ein Wagen und ein Reiberschlitten,

welche am 3 . Sept . bei des Rothger-
der Leonhardtö Versteigerung verkauft
und daran auch ein Aufgeld bezahlt
wurde , werden wegen weiterer Nicht¬
bezahlung nächsten

Donnerstag den 13 . dß.
Nachmittags 3 Uhr

nochmals gegen sogleich baare Bezah¬
lung bei dem Leonhardtschen Hause
in Aufstreich gebracht.

Calw.
Der Unterzeichnete hat auS Auftrag
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Bücher ans einer Bibliothek zu vcr - für dieses Schiff bei mir angemcldct,
kaufen das Pfund um 2 kr. Diese
Bücher eignen sich besonders für Dul¬
len und EinwickelPapicr , weswegen
namentlich solche Personen daraus auf¬
merksam gemacht werden , welche im
Betrieb offener Gewerbe dergleichen
Papiere mit Nuzen zu verwenden sich
in dem Fall befinden mögen.

Immanuel Hcermann.

C a l w.
In Folge meiner Abreise nach Ame¬

rika ist mir entbehrlich welches ich
nächsten

Mittwoch den 19 . Okt.
von Nachmittags 1 Uhr an

gegen sogleich baare Bezahlung im
Äusstrcich verkaufe : Bücher , worun¬
ter 2 neue Gesangbücher , Brastbcr-
gcrs Predigtbuch , Küchengeschirr durch
alle Rubriken , Schreinwerk , worunter
1 neuer einfacher Kleiderkasten , 3
neue einschläfrige Bettladen , 1 Kin-
dertischle sammt Kanapee , Stühle,
allerlei Hausralh , namentlich auch ein
großer Spiegel.

Auch ist mein Haus unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen zum Verkauf
auögrsezt . Liebhaber wollen sich in
Balde an Herrn Waldmeister Ding-
lcr wenden.

Heinrich Beißer,  Wittwc.

Calw.
Ich empfehle mein gut sortirtes La¬

ger in
wollenen Strickgarnen

unter Zusicherung der billigsten Prei-
sen zu geneigter Abnahme bestens.

Feld . Georg  ii.

Calw.
Um mit meinem Tuchlager aufzu-

räumcn , gebe ich eine Partie Bucks¬
kins , Tuche und Flanelle unter den

haben , der melde sich bei dem Unter
zeichneten.

Bekanntlich dürfen die Reisende,
auf den Bremer Schiffen nickt selbf
kochen , wodurch man vielen Unan¬
nehmlichkeiten während der Reise ent
geht.

Fcrd . G e o r g i l.

Calw.
Ich erlaube mir hicmit , neben mei

neu schon längst bekannten Waaren,
als : Trillch , Bettbarchet , leinenen u
baumwollenen Bett - und Kleidcrzen
gen , damaszirtcn Teppichen und Bett-
überwürfcn neuester Faso » , leinene,
baumwollene und halbwollene Hosen¬
zeuge , Baumwolltuch von 8 bis t2kr.
die Elle , Napolitains von 16 bis
22 kr., gedruckte und einfarbigeBaum-
wollbibcr , Cafsinetls in allen Farben,
Hals - und Sacktüchern , Druckkattune
von 7 — 13 kr., handgesponnene und
feinste Leinwand von 17 — 40 kr. halb¬
leinen Tuch von 15 — 19 kr. , Tisch-
Zwchlen -Zeug rürd Servietten , Sarse-
nett und Futterbarchent , Alles in be¬
ster Qualität und großer Auswahl,
noch besonders meine baumwollene

Lastings
oder Manchester zu empfehlen , welche
hauptsächlich wegen ihrer außerordent¬
lichen Stärke und Dichtigkeit für die
kältere Jahreszeit zu Hosen geeignet
sind.

G . Fried . Acker.
Calw.

Bei . der nun cingctretcncn Jahres¬
zeit für wärmere Bekleidung erlaube
ich mir , meine wollene und baumwol¬
lene Leibchen, Beinkleider , gefärbte u.
melkte Jacken für Dame » und Kin-

Frucht re . Preise
in Calw am 8 . Okt . 1853.

pr . Scheffel
ft. kr. fl- kr. fl- kr.

Kernen 23 12 — — — —
»euer 25 30 24 33 23 —

Dinkel — — - — — —
neuer 11 — 10 30 10 12

Haber -- — — — —
neuer 7 — 6 34 6 —

pr. Sinui
fl. kr. fl- kr.

Roggen 2 — 1 56
Gerste 2- 1 52
Bohnen 2 24 2 12
Wicken — — — —

Linsen 2 40 — —

Erbsen 2 42 — —

Aufgestellt waren — Schffl . Ker¬
nen , — Schffl . Dinkel , 2 Schffl.
Haber . Cingeführt wurden 130 Schffl.
Kernen , 80 Schffl . Dinkel , 110
Schffl . Haber . Aufgestellt blieben 9
Schffl . Kernen , — Schffl . Dinkel,
— Schffl . Haber.

Weitere Notizen.
Kernen . Dinkel . Haber.

Schffl. fl. kr. Schffl. fl. Ir. Schffl. fl. kr.
23 12

neuer
25 30

24 30
24 24

23 30
23 12

4 11 —
10 10 42
40 10 30
20 10 24

6 10 12

6
10
10
8

18
2

10
4

30
10

4

6 48
6 42
6 40
6 33
6 30
6 27
6 24
6 15
6 —

Brodtare : 4 Psd . Kcrucnbrod 20 kr.
dto . schwarzes Brod 18 kr. 1 Krcu-
zerweck muß wägen 4 '/4Loth . Fleisch-
tare : 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr.

Fabr ikprcise  n.
Fcrd . G e o r g i

Calw.
Für Auswanderer.

C . Pokranz u . Cie . in Bremen cr-
pcdiren am 1. Nov das Postsck' iff
Amaranth , Kapt , Probst , von Bre-

dcr , Leibbinden , wollen Strickgarn u . s. ^ "? I ^ .̂ ' 0 "seS ^ kr. geringeres 8kr.
w . geneigtem Zuspruch bestens zu ein - A ^ geriugeres8kr.
pfehlen . ° Kalbfleisch , kr. Hammelfieiich 8 kr.pfehlen

Stroh
Calw.

ES sind einige Eimer 1846r Wein
billig zu verkaufen , wo ? sagt Küfer
Gicbenrath im Zwinger.

Calw.
Der Unterzeichnete kauft Zwetschgen

gute und geringe , in größeren undmen narb NewAdtk , für 70 fl . mit
vollständiger  Kost . Eine klemeffleinercn Partieen
Geftllshast hat sich zur Ueberfahrtl I . Rentschler.

Schweinefleisch , unabgezogcnes 12 kr.
abgezogenes II kr.

Stadtschuldhcißenamt.
S chn l d t.

Redakteur: Nnflar Rin in ink

Druck und Verlag der Rivinius scheu Buch¬
druckerei in Calw,
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